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Antrag 
 
 
der Bundesrätinnen und Bundesräte Dr. Andrea Eder-Gitschthaler, Stefan Schennach, 
Andreas Arthur Spanring, Marco Schreuder, Dr. Manuela-Anna Sumah-Vospernik 
Kolleginnen und Kollegen 
 
betreffend eine parlamentarische Enquete des Bundesrates gemäß § 66 GO-BR zum Thema  
 
„Miteinander wachsen – Brücken der Generationen bauen“ 
 
Am Mittwoch, 9. April 2025 soll ab 09.00 Uhr eine parlamentarische Enquete des 
Bundesrates gemäß § 66 GO-BR zum nachstehenden Thema abgehalten werden: 
 

„Miteinander wachsen – Brücken der Generationen bauen“ 
 
Der Bundesrat wolle beschließen: 
 
Gemäß § 66 GO-BR wird eine parlamentarische Enquete abgehalten, wobei hinsichtlich des 
Termins, des Gegenstandes und der Tagesordnung folgendes beschlossen wird: 
 
Termin:  
Mittwoch, 9. April 2025, 09.00 bis 13.00 Uhr, Sitzungssaal des Bundesrates, Parlament, Dr. 
Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien 
 
Gegenstand: 
„Miteinander wachsen – Brücken der Generationen bauen“ 
 
Tagesordnung und Referent/innen: 
 

I. Eröffnung und Begrüßung 
Dr. Andrea Eder-Gitschthaler (Präsidentin des Bundesrates) 
„Übergänge im Lebenslauf – warum Brücken bauen wichtig ist“ 
09.00 bis 09.10 Uhr 
 
Keynote 
Univ. Prof. Dr. Franz Kolland (Universität Wien, Institut für Soziologie) 
„Altern und intergenerationale Solidarität“ 
09.10 bis 09.30 Uhr  
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II. Panel 1: „Hürden und Hilfen beim Pensionsübergang“ 

       Dr. Georg Henning (Deutsches Zentrum für Altersfragen) 
„Psychologische und emotionale Hürden beim Übergang in den Ruhestand“ 
09.30 bis 09.50 Uhr  
 
 
Mag. Pia Müllauer (Kepler Universitätsklinikum, Neuromed Campus Linz) 
„Die Rolle der Familie und Gesellschaft beim Übergang zur Pension“ 
09.50 bis 10.10 Uhr  
 
Ingrid Korosec (Bundesvorsitzende Österreichischer Seniorenbund) 
„Engagement und Sinnfindung im Ruhestand“ 
10.10 bis 10.30 Uhr  
 
Anschließend Diskussion (30 min) 
10.30 bis 11.00 Uhr 
 
 

III. Panel 2: „Prävention“  
Mag. Andreas Zakostelsky (Obmann Fachverband Pensions- und Vorsorgekassen) 
„Finanzielle Vorbereitung auf die Pension“  
11.00 bis 11.07 Uhr  
 
Mag. Isabel Rippel-Schmidjell (Rechtsanwältin, Lehrbeauftragte Paracelsus 
Medizinische Privatuniversität) 
„Rechtliche Vorbereitung auf die Pension“ 
11.07 bis 11.14 Uhr   
 
Mag. Dr. Klaus Ropin (Fonds Gesundes Österreich) 
„Gesundheit im Ruhestand: Präventive Ansätze“ 
11.15 bis 11.30 Uhr  
 
Dr. Barbara Perfahl (Wohnpsychologin) 
„Wohnpsychologie: Planung für Wohnen im Alter“ 
11.30 bis 11.45 Uhr 
 
Anschließend Diskussion (30 min)  
11.45 bis 12.15 Uhr  

 
 
IV. Panel 3: „Pflege und Betreuung“  

Zu je 7 min 
Elisabeth Anselm (Geschäftsführerin Hilfswerk Österreich) 
Dr. Peter Kostelka (Präsident des Pensionistenverbandes Österreich) 
Dr. Sabine Rödler (Präsidentin des Vereins „Friedrich-Karl-Weniger Gesellschaft) 
12.15 bis 12.36 Uhr  
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V. Stellungnahmen der Fraktionsvorsitzenden des Bundesrates  

      Zu je 5 min 
12.36 bis 12.51 Uhr  
 

VI. Schlussworte der Präsidentin Dr. Andrea Eder-Gitschthaler 
 
Kreis der Teilnehmer und Teilnehmerinnen: 

 16 Bundesrät/innen im Verhältnis: 7 ÖVP : 5 SPÖ : 4 FPÖ + 1 OF/Grüne + 1 OF/N 
 13 Mitglieder des Nationalrates im Verhältnis: 4 FPÖ : 4 ÖVP : 3 SPÖ : 1 Neos : 

      1 Grüne 
 Die Referent/innen 
 1 Mitglied des Europäischen Parlaments je Parlamentsklub 
 1 Vertreter/in der Europäischen Kommission 
 Je 2 Vertreter/innen der Landesregierungen der Bundesländer 
 Die Präsident/innen der Landtage sowie je 2 Vertreter/innen der Landtage 

 
Je 1 Vertreter/in  

 des Bundeskanzleramts 
 des Bundesministeriums für Kunst, Kultur, öffentlichen Dienst und Sport 
 des Bundesministeriums für europäische und internationale Angelegenheiten 
 des Bundesministeriums für Arbeit und Wirtschaft 
 des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Forschung 
 des Bundesministeriums für Finanzen 
 des Bundesministeriums für Inneres 
 des Bundesministeriums für Justiz 
 des Bundesministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und 

Technologie 
 des Bundesministeriums für Landesverteidigung 
 des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft, Regionen und 

Wasserwirtschaft 
 des Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz 
 des Bundesministeriums für EU und Verfassung im Bundeskanzleramt 
 des Bundesministeriums für Frauen, Familie, Integration und Medien im 

Bundeskanzleramt 
 
Je 1 Vertreter/in 

 der Bundesarbeiterkammer 
 des Österreichischen Gewerkschaftsbundes 
 der Wirtschaftskammer Österreich 
 der Industriellenvereinigung 
 der Landwirtschaftskammer Österreich 

 
Je 1 Vertreter/in 

 des Städtebundes 
 des Gemeindebundes 
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Öffentlichkeit: 
Gemäß § 66 Abs. 3 GO-BR wird der Öffentlichkeit nach Maßgabe der räumlichen 
Möglichkeiten, unter Bevorzugung von Medienvertreter/innen, Zutritt gewährt. 
 
 
Vorsitzführung:  
09.00 bis 10.00 Uhr:  Dr. Andrea Eder-Gitschthaler, Präsidentin des Bundesrates 
10.00 bis 11.00 Uhr:  Michael Wanner, Vizepräsident des Bundesrates 
11.00 bis 12.00 Uhr:  Markus Stotter, Vizepräsident des Bundesrates 
12.00 bis Ende:  Dr. Andrea Eder-Gitschthaler, Präsidentin des Bundesrates 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In formeller Hinsicht wird beantragt, diesen Antrag gemäß § 16 Abs. 3 GO-BR ohne 
Ausschussvorberatungen unmittelbar in Verhandlung zu nehmen.  
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